
Stückes.' Zu vermiethen. 6ZZ

ZI) In der Dionysienstraße iu Nr.37l. bey der Witwe Hvffknännin Stube, Kammer und Ku&gt;
0 tbe mit Meubeln: sogleich oder aus Michaeli.

qr) dem Friedrichsplatz in Nr.iz. bey dem Schumachermeister Mathteu die de! Etage, be
steht in 2 Stuben, 2 Kammern , uns eine Bedtentenstuoe, Küche, Speisekammer und Keller:

s^B^ÄmBändermeister Böttgrr in der Elifabrtherfiraße einige Etagen, benebst noch Stube,
Kammer und Küche; sogleich oder auf Michaeli.

LL) In Nr.ZyZ. in der Schloßsiraße bey dem Welßgerbermeisier Herwig die ganze Etage zwey
Trappen hc-ch; sogleich oder auf Michaeli.

so Auf der Oderneustadt in der Frankfurterstraße, in dem der Kirche gehörigem Hause Nr. zr.
in der bei Eta^e, vorne ein Vorzimmer mit einer Altane, ein tapezirtcr Saal vedst daran be
findlichem Kabinet; sodann nach dem Hof zu r Stube, Kammer uud Küche, nebst geräum
ten Boden, einem verschlossenen Keller und Stallung für Pferde und Holz, gemelnschaftl,

Waschhaus, und der auf dem Hof befindlichen Aa'te; auf Michaeli.
tfi) Be» dem Schneidermeister Wachenfeld, nahe bey der Bruderkrrche die zte Etage, r Stuben,
* i Kammer, i stäche und verschlosseoenKeller; auf Michaeli, auch ein LoqiS mitMeubeln ; sogleich.

,7) Zn der obersten Druselgasse in Nr. 296. ein Logis, mit'oder ohne Meubckn; auf Michaeli.
4«) Zn der obersten Jvhannetstraße zum rothen Mantel, vornehrraus 2 große Stuben, Kam-

mer und Küche, hinteuaus - Stuben, 2 Kammern, 1 Küche, Keller und Platz für Holz; so-

»o^ÄderDiouysimstrüße'in Nr. 108. auf dem Hauserden eine Stube, Kammer und Küche,

eine Treppe hoch vornrberauS eine Stube nebst Kammer, hinteuaus Stube, Kammer, Küche,
Plad für Holz, und Raum im Keller.

ao) Zn der obersten Jacobsstraße bey dem Kramer Süsmann drey Logis, bestehet jedes in Stube,
Kammer und Küche; sogleich ober auf Michaeli»

ai) Zn det Mühlen« ConductorS Hru. Ltebehenzeu Behausung in der Schloßstraße, die uuterste-
ausgenommen der Laden, die bel Etage und das ganze NebevhauS, einzeln oder bey.
lammen' auf Michaeli, die bel Etage sogleich.

L2) Auf der Oberneustadt in der Carlsstraße in Nr.ör. bas der Hr. Oberrevthmeister Avena,
rms anjetzo bewohnt, ist daö ganze Hau- oder Etagevweife, an eine vornehme Herrschaft;,
auf Michaeli.

44) In der Unterneustadt in der WaisenhauSfiraße im sogenannten weisst» Roß, unten bleHer-
bergterung und Wirthschaft, bestehet aus 2Stuben, Keller, Boden, Holz-Kuh- Schweine-
und großer Pferdestall: wie auch eine- und zwey Treppen hock, allemahl Stube uud Kammer,
und sonst Bequemlichkeit, um ein billiges; auf Michaeli. ES ist sich im bemeldten Haufe
eine Treppe hoch, beym Bäckermeister Fiege zu melden.

45) Zn Nr. 10-7. in der Unterneustadt am Etchbruuuen, beym Metzgermeister Johann Adam
Gunkel!, zwey Treppen hoch eiu LogiS; sogleich oder auf Michaeli.

46) In deS Schreioenneistrr Friesen Behausung an der Holläüdtschenstraße Ecke, drey Treppe»
hoch eine Etage beurbst Mansarte, einzeln oder beysammen; auf Michaeli. In Nr.irrz. t»
der Unterneustadt hinter der Kirche zwey Treppen hoch, eine Siube, Kammer und Küche.

47) Bey dem Metzgermeister Krach in der Martinistraße bey dem Druselteich, eine Stube,
-Kammern, i Küche; auf Michaeli.
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